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Pressemitteilung
Überall zu Hause: 

Die Armaturenlinie CeraPlus von Ideal Standard

Ausbau auf insgesamt 67 Modelle macht CeraPlus zum Allrounder für das private Bad und den gesamten Objektbereich

Wien, im November 2007 – Ideal Standard erweitert die im März 2007 eingeführte Armaturenlinie CeraPlus plangemäß auf 67 Modelle. Das Produktspektrum umfasst nun auch Thermostate sowie Spezial-, Sicherheits-, Selbstschluss- und elektronische Armaturen. Damit wird CeraPlus zu einem echten Alleskönner, der optimale Lösungen für das private Badezimmer wie auch für sämtliche Einsatzfelder im öffentlichen und gewerblichen Bereich bietet. CeraPlus verbindet anspruchsvolles Design und Top-Technologie mit einem attraktiven Preis. Das vielfach ausgezeichnete Designerteam von ARTEFAKT, Darmstadt, entwickelte die klare Formgebung der Armaturen, die mit der Architektur ebenso perfekt harmoniert wie mit den Designtrends der Objekt-Badkeramik. Um der ganzen Vielzahl planerischer Anforderungen gerecht zu werden, setzt sich die Linie aus einem intelligent gestalteten Modulsystem zusammen. So lässt sich CeraPlus flexibel an die jeweiligen Projektgegebenheiten anpassen.

CeraPlus: Hygienisch, zuverlässig, wirtschaftlich und sicher

Die Formgebung der CeraPlus-Armaturen wird geprägt durch die funktionalen Aspekte Ergonomie und Hygiene. Das runde, reinigungsfreundliche Design verhindert die Ansammlung von Wasserresten und bietet größtmöglichen Schutz gegen die Entstehung von Krankheitserregern. Darüber hinaus sorgen Laminarstrahlregler, das automatische Spülen bei elektronischen Armaturen sowie bei den meisten CeraPlus-Modellen auch die thermische Desinfektion für Pluspunkte in Sachen Hygiene. Wirkungsvollen Schutz gegen Verbrühungen garantieren die Thermostattechnologie bzw. eine integrierte Heißwasser-Temperaturkontrolle. Nicht nur beim Energie-, auch beim Wasserverbrauch wird Wirtschaftlichkeit groß geschrieben. Alle CeraPlus-Spezialarmaturen sind mit einem Volumen-Stopp ausgestattet. Durch diese einfache Maßnahme lassen sich pro Person und Jahr bis zu 4.000 Liter Wasser sparen. Die elektronischen Armaturen reduzieren den Wasserverbrauch dadurch, dass sie nur während der tatsächlichen Nutzungsdauer in Betrieb sind. Die präzisen CeraPlus-Thermostate machen das Justieren der gewünschten Wassertemperatur überflüssig und erzielen so maximale Effizienz. Durch das robuste, vandalensichere Design aller CeraPlus-Armaturen minimieren sich Ausfallzeiten und Wartungskosten. 

Die Vielseitigen: CeraPlus-Spezialarmaturen

Die CeraPlus-Spezialarmaturen zeichnen sich durch ein breites Spektrum von 17 Modellen sowie die Eignung für alle erdenklichen Einsatzorte im Objektbereich aus – vom Bürogebäude über die Gastronomie bis zu öffentlichen Gebäuden. Zum Sortiment gehören Waschtisch-, Wandwaschtisch-, Bade-, Brause- und Bidetarmaturen sowie ein Standventil. Bade- und Brausearmaturen sind als Unter- und Aufputzvariante erhältlich. Bei allen Modellen handelt es sich um angenehm und besonders leicht zu bedienende Einhebelarmaturen. Neben der Zuverlässigkeit macht auch der sparsame Energie- und Wasserverbrauch die CeraPlus-Armaturen für unterschiedlichste Projekte attraktiv: Der integrierte 50%-Volumen-Stopp erlaubt die individuelle Kontrolle des Wasserverbrauchs, die Heißwasser-Temperaturkontrolle begrenzt auf mechanische Weise die Wassertemperatur.

Die Effizienten: CeraPlus-Sicherheitsarmaturen

Armaturen in Krankenhäusern und Altenheimen, aber auch in Fabrikationsgebäuden, wie etwa im Bereich der Lebensmittelproduktion, müssen in puncto Hygiene, Komfort und Funktionalität besonders hohen Anforderungen entsprechen. Für diese Anwendungen sind die CeraPlus-Sicherheitsarmaturen konzipiert. Alle CeraPlus-Sicherheitsarmaturen, darunter vier Waschtisch- und zehn Wandwaschtisch-Modelle, haben einen ergonomisch geformten, besonders langen Griffhebel. Er kann mithilfe des Ellenbogens bedient werden, ein hygienisches Muss in Kliniken sowie überall, wo Sauberkeit eine große Rolle spielt. Die Modelle eignen sich auch für die Einrichtung behindertengerechter Sanitäranlagen. Als zuverlässiger Schutz gegen Verbrühen öffnen sich die Sicherheitsarmaturen ausschließlich im Kaltwasserbereich. Erst durch Drehen des Hebels gegen den Uhrzeigersinn steigen Temperatur und Wasserdurchflussleistung – ein Weg, Energie und Wasser zu sparen.

Die Intelligenten: CeraPlus Elektronische Armaturen

Händewaschen, ohne die Armatur zu berühren: Die „No-Touch“-Technologie der elektronischen CeraPlus-Armaturen bietet ein Höchstmaß an Hygiene und Komfort und stellt zudem eine gute Lösung für die Ausstattung behindertengerechter Bäder dar. Zugleich ist die Technologie wirtschaftlich, denn Sensoren regeln die Wasserabgabe automatisch: Wasser wird nur bereitgestellt, wenn es tatsächlich gebraucht wird. Alle elektronischen Armaturen verfügen über eine automatische Selbstspülfunktion, die verhindert, dass sich bei längerer Nichtbenutzung der Armatur im stehenden Wasser Krankheitserreger bilden. CeraPlus bietet im Bereich elektronischer Armaturen eine Auswahl von acht Waschtisch- und drei Wandwaschtisch-Modellen. Sie passen zu jedem handelsüblichen Waschbecken. Bauliche Änderungen und Anpassungen sind nicht erforderlich. Abgerundet wird das Programm durch eine elektronische Unterputz-Brausearmatur und eine Urinalarmatur.

Die Robusten: CeraPlus-Selbstschlussarmaturen

Hohe Belastbarkeit und geringer Wasserverbrauch sind die zentralen Vorzüge der CeraPlus-Selbstschlussarmaturen. Der Wasserfluss kann individuell auf 5 bis 35 Sekunden begrenzt werden – ein Pluspunkt in ökologischer wie ökonomischer Hinsicht. Die Bauweise der Armaturen und die Widerstandsfähigkeit der Materialien machen Vandalismus nahezu unmöglich. So lassen sich Wartungskosten und Ausfallzeiten auf ein Minimum reduzieren. Das CeraPlus-Sortiment an Selbstschlussarmaturen umfasst drei Waschtisch- sowie sechs Auf- bzw. Unterputz-Brausearmaturen. Mit Selbstschlussarmaturen lassen sich Sanitärräume behindertengerecht gestalten.

Die Komfortablen: CeraPlus-Thermostatarmaturen

Die CeraPlus-Thermostate bringen das Wasser zuverlässig auf eine vorgewählte Temperatur. Das langwierige Einstellen der gewünschten Temperatur und der damit verbundene, unnötig hohe Wasserverbrauch entfallen. Auch die Gefahr, sich an zu heißem Wasser zu verbrühen, ist gebannt. Wie alle Thermostate von Ideal Standard sind die CeraPlus-Thermostate mit der Membrantechnologie m-tech( ausgestattet. Diese verhindert, dass Kalkablagerungen das Regelelement blockieren, und macht die Thermostate dauerhaft funktionssicher und außergewöhnlich langlebig. Die CeraPlus-Thermostate sind in zwei Waschtisch- und einer Wandwaschtisch-Ausführung erhältlich sowie als Bade- und Brausethermostate (Aufputz und Unterputz). Die Aufputz-Bade- und -Brausethermostate lassen sich durch thermische Desinfektion schnell und einfach reinigen.

Praxishilfe: Planer-CD und Produktbroschüre

Eine umfangreiche Produktbroschüre und eine Planer-CD schaffen einen raschen, praxisnahen Überblick zu der kompletten Armaturenserie, ihren Vorzügen und technischen Besonderheiten und informieren zugleich übersichtlich über die Einsatzbereiche jedes einzelnen Modells. Die Planer-CD liefert Ausschreibungstexte, technische Zeichnungen und alle erforderlichen Daten, die Architekten, Planer und Installateure als Arbeitsgrundlage benötigen. Die CD und die Broschüre können bei Bedarf direkt bei Ideal Standard bestellt werden.

Bildmaterial:

www.publishfactory.at/presse/ideal_standard/fotoarchiv.htm

Bildtexte:

· Elektronische Armatur aus dem umfangreichen CeraPlus-Programm

· Formschön und funktional: CeraPlus

· Für jeden Einsatzbereich: CeraPlus-Spezialarmaturen

· Hygiene großgeschrieben: CeraPlus-Sicherheitsarmatur

· Puristisches Design, sparsamer Verbrauch: Elektronische CeraPlus-Armatur 

· Zuverlässig: CeraPlus-Selbstschlussarmatur

· Setzt Akzente: CeraPlus-Einhebel-Thermostat

· CeraPlus Planer-CD: Alle Fakten für die Praxis

Facts zu Ideal Standard:

Ideal Standard Austria gehört zur Ideal-Standard-Gruppe Europa, dem international führenden Anbieter für Küche und Bad. Die Unternehmensgruppe unterhält 109 Produktionsbetriebe in 29 Ländern und ist der weltweit größte Sanitärhersteller. Seit über 100 Jahren steht das Unternehmen für höchste Qualität und Innovationskraft in den Bereichen Design, Technik und Service. Als einziger deutscher Hersteller bietet das Traditionsunternehmen alle drei klassischen Produktbereiche für das Badezimmer an: Armaturen, Keramikprodukte und Acrylwannen sowie darüber hinaus Badmöbel, Accessoires und Küchenarmaturen. Die Firmenzentrale von Ideal Standard Deutschland ist in Bonn. In Wittlich an der Mosel befinden sich eines der modernsten Armaturenwerke Europas sowie das Trainingszentrum „Forum Bad“.

Information & Kontakt:
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